
Fragmente #74

für fünf minuten unendlichkeit
sagst du
würdest du alles geben

würdest schweigend schreien
aufhören, dir die frage zu stellen
nach dem warum
weil du vergisst,
dass du damals sagtest
es wäre alles in ordnung
du flüsterst in den nebel
dass du das schon weißt
dass du wirklich bereit seist
alles zu geben
wenn du doch nur
die unendlichkeit endlich
während alles andere verschwindet
in der sich vor wahnsinn
überschlagenden stille
die dich zu boden drückt
mit dir kämpft
bis du sie zurückdrängst
dich hingibst dem totentanz
der maskentragenden seelen
die dich immer wieder verführen
bis du spürst
dass es niemals besser werden wird
als zu jener zeit
als du dich bereits vergessen hattest

wegen fünf minuten unendlichkeit
sagst du 
hast du alles verloren
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